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WÖCHENTLICHE  
GRATISZEITUNG

KÜCHENträume
Wir verwirklichen Ihren Küchentraum

Als Küchenspezialist mit über 45 Jahren Erfahrung wissen wir, auf was 
unsere Kunden Wert legen. Lebensraum Küche – wir nehmen Ihre Küche 
persönlich! Wir freuen uns auf Sie!in Darmstadt – Büttelborn – Bischofsheim

Dreimal in Ihrer Nähe:

65474 Bischofsheim
Ringstraße 51–53 · Telefon 06144–79 79

64572 Büttelborn/Klein-Gerau
Am Seegraben 3 · Telefon 061 52–2125

64283 Darmstadt
Elisabethenstraße Telefon 061 51–2 42 22

www.kuechenhaus-unger.de
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Zweimal in Ihrer Nähe:
64572 Büttelborn/Klein-Gerau
Am Seegraben 3 · Tel. 0 61 52–21 25
64283 Darmstadt
Elisabethenstr. 34 · Tel. 0 61 51–2 42 22

    Parkplätze vorhanden.

www.kuechenhaus-unger.de

    

Ideen – Erfahrung                     K o m p e t e n z

Neu
Der SV Darmstadt 98 hat jetzt 

eine ID-Mannschaft am Start

� Seite 4

Alt
Odenwaldklub Groß-Gerau  

feiert 100-jähriges Jubiläum

� Seite 2

Information
Amtliche Bekanntmachungen 

der Kreisstadt Groß-Gerau

� Seite 2 

www.Zahnexperten-Weiterstadt.de

Weiterstadt bietet jetzt eines der modernsten Zahnzentren im Rhein-Main-Gebiet

IHRE EXPERTEN FÜR ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

ZahnExperten in Weiterstadt   Brunnenweg 7 ∙ 64331 Weiterstadt ∙ TEL 0 61 50 47 10

IMPLANTATE MIT
3D-PLANUNG

UNSER BEHANDLUNGSSPEKTRUM AUF EINEN BLICK:

∙ Ästhetische Zahnheilkunde
∙ Endodontie mit Mikroskop
∙ Entfernung der Weisheitszähne
∙  Funktionsdiagnostik/-therapie 

von Kiefergelenkstörungen (CMD)
∙ Ganzheitliche Zahnmedizin

∙ Implantate mit 3D-Planung
∙ Knochenaufbau
∙ Laserbehandlung
∙ Parodontologie
∙ Prophylaxe
∙ Vollnarkose

Die Redaktion-E-Mail:
redaktion@combi-medien.de

INNEN und AUSSEN

z  Schöne Gärten 
weiter im Trend
Seite 3

An
ze

ig
en

so
nd

er
ve

rö
f e

nt
lic

hu
ng

 C
om

bi
 M

ed
ie

n 
Ve

rla
g 

G
m

bH

INNEN INNEN INNEN undundund AUSSENAUSSENAUSSEN
– alles rund um Haus und Garten

|  Erscheinungstermine 2021: 17. April • 29. Mai • 23. September • 20. November

z  Natürliche 
Pflanzengesundheit
Seite 2

Jahrgang 3 • 

z Terrassenüber- 
dachungen der
Extra-Klasse
Seite 5

z  ENDLICH WIEDER FRÜHLING 
Der Winter ist vorbei,  
die Temperaturen steigen und 
die Blumen blühen wieder

Nr. 14 • 17. April 2021 

Innen & Außen
Trends und Informationen 

rund um Haus und Garten

�

FÖRDERER
VON KULTUR

UND SPORT

VOLLE 
ÖKOENERGIE  
VORAUS.

EINFACH  
KLIMAFREUNDLICH  
FÜR ALLE.

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder  
Soziales. Wir unter stützen  unsere  
lebenswerte Region bei un zähligen  
Festen und Veranstaltungen.

EN301939_Anz_UDVM_228x320_26v4.indd   1 27.03.20   10:43

Kontaktloser Kontaktloser 
Autoverkauf!Autoverkauf!
TippTipp--SpielSpiel    
auf der Sportseite!auf der Sportseite!

Kulturveranstaltungen werden verschoben
Keine Lesungen und Vorträge im April und Anfang Mai

Riedstadt – Wegen des nach 
wie vor hohen Infektionsge-
schehens müssen alle Ver-
anstaltungen, die für April 
im städtischen Kulturpro-
gramm angekündigt waren, 
abgesagt werden.

Das betrifft unter anderem 
die Krimi-Lesung mit Musik 
des Autoren Ralf Schwob, 
der am 23. April im Jugend-
haus „WoGoUnited“ God-
delau aus seinem Buch „Tod 
im Gleisdreieck“ vortragen 
wollte. Da die Lesung bereits 
zum zweiten Mal wegen der 
Corona-Pandemie ausfallen 
musste, wurde nun mit dem 
Schriftsteller vereinbart, dass 
er zu gegebener Zeit sein 
neues Buch vorstellen wird.

Ebenfalls am 23. April sollte 
zum Welttag des Buches die 
nächste Vorlesestunde der 
Bücherei stattfinden. Statt-
dessen gibt es aber weiterhin 
die Online-Vorlesestunden 
mit Büchereileiterin Anja 
Stark, die auf der Internetsei-
te der städtischen Bücherei 
www.buecherei.riedstadt.de 
abgerufen werden können.

„Mein Mensch stirbt“ heißt 
eine Erzählung der Autorin 
Annette Welp, in der sie auf 
Grundlage von Tagebuch-
eintragungen über einen 
Zeitraum von mehreren Mo-
naten ihre vielfältigen Emoti-
onen in der Begleitung eines 
Sterbenden beschreibt. Eine 
Lesung von Annette Welp 
mit musikalischer Beglei-
tung am Klavier von Susanne 

Landskron sollte am Sams-
tag, 24. April, im Haus des 
Abschieds, Römerstraße 4 in 
Goddelau, stattfinden. Die 
Kooperationsveranstaltung 
von „Bestattungen im Ried“ 
und der Frauen- und Gleich-
stellungsbeauftragten Jenni-
fer Muth  wird nun auf Sonn-
tag, 11. Juli, um 15.30 Uhr am 
selben Ort verschoben, der 
Eintritt ist frei.

Mit Begeisterung älter wer-
den – wie kann das gelin-
gen? Dieser Frage wollte 
Referentin Anna Basse, sys-
temischer Business-Coach 
sowie Trainerin für Integra-
tion, Ausnahme- und Kri-
sensituationen, am Dienstag, 
27. April im Alten Rathaus 
Crumstadt nachgehen. Die 
Kooperationsveranstaltung 
der Frauen- und Gleichstel-

lungsbeauftragten der Stadt 
Riedstadt und des Büros für 
Staatsbürgerliche Frauenar-
beit e.V. Wiesbaden findet 
nun am Dienstag, 13. Juli von 
18.00 bis 21.00 Uhr am selben 
Ort statt. 

Sollte die Corona-Lage nach 
wie vor keine Präsenzveran-
staltung möglich machen, 
wird sie an dem Tag als On-
line-Veranstaltung angebo-
ten. Der Eintritt ist frei, doch 
wegen der begrenzten Teil-
nehmerplätze wird um An-
meldung bis Freitag, 9. Juli bei 
der Frauen- und Gleichstel-
lungsbeauftragten Jennifer 
Muth gebeten. Telefon: 
06158 181-119, E-Mail: frau-
enbeauftragte@riedstadt.de

Ebenfalls bereits verschoben 
wurde die Mitmach-Auto-
renlesung „Die Gäng vom 
Dach“ mit Andreas Hüging 
für Kinder ab fünf Jahre der 
Städtischen Bücherei, die am 
6. Mai stattfinden sollte. Sie 
wird nun am Donnerstag, 28. 
Oktober, 15.00 Uhr im Bür-
gerhaus Wolfskehlen nach-
geholt.� ggr

Kinderbuchautor Andreas Hüging wird statt Anfang Mai im Oktober nach Riedstadt kommen.
� Foto: Isabelle Grubert

Dank an Wahlvorstände
Riedstadt - Bei den Kommu-
nalwahlen am 14. März wur-
den an alle mit der Wahlor-
ganisation und Wahldurch-
führung befassten Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter 
hohe Anforderungen ge-
stellt. 

Der Gemeindewahlleiter 
der Stadt Riedstadt, Fachbe-

reichsleiter Oliver Hartmann, 
dankt daher allen ehrenamt-
lichen Mitgliedern sowie den 
Helferinnen und Helfern der 
Wahlvorstände und Auszäh-
lungswahlvorstände für die 
geleistete Arbeit. Der stö-
rungsfreie Ablauf der Wahl-
handlung und die schnelle 
und einwandfreie Ermittlung 
des Trendergebnisses und 

der vorläufigen Endergebnis-
se der Kommunalwahlen sei 
diesem Einsatz zu verdan-
ken. Dem Dank schließt sich 
auch Bürgermeister Marcus 
Kretschmann an.

Mittlerweile liegen auch 
Briefe des Kreiswahlleiters, 
Michael Weingärtner sowie 
des Ministers des Innern und 

für Sport, Peter Beuth vor, 
die in ähnlicher Weise allen 
ehrenamtlichen und haupt-
amtlichen Mitgliedern in den 
Riedstädter Wahlbezirken für 
das gezeigte Engagement ih-
ren Dank aussprechen.

Neben den ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern in 
den zwanzig Wahlvorständen 

am Wahlsonntag waren von 
Montag bis Mittwoch rund 
vierzig Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Rathau-
ses mit der Auswertung der 
Stimmzettel beschäftigt. Zu-
sätzlich übernahmen zehn 
Personen aus dem öffentli-
chen Leben der Stadt die Auf-
sicht und Überwachung der 
präzisen Auswertung.� ggr
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AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst, Notarzt� 112
Krankentransport� 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau� 9860
Ärztliche Notdienstzentrale� 116117
Giftnotrufzentrale� 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüsselsheim� 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle (Stadtbüro)� 716215 – 716219
Bauhof� 711763
Bauhof Bereitschaft Straßeneinbruch� 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung:� 911197
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage /Kanalisation� 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage 
(außerhalb der Dienstzeit)� 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“� 58094
„Atzelberg“� 82222
„Auf Esch“� 57595
„Grüner Weg“� 39118
„Mühlbach“� 40484
„Springberg“� 40464
„Steinstraße“� 4670
„Fabrikstraße“� 85391
„Wilhelm-Hammann-Straße“� 53458

Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei 
Wasserrohrbrüchen� 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für 
Sanitär- und Heizungstechnik� 01805-611411
Sozialstation DRK� 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler� 57499
Ev. Gemeindebüro GG� 910280
Pfarrer Helmut Bernhard� 910285
Ev. Kindergarten Berkach� 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro� 5070
Dorfzentrum� 941052
Kindergarten „Sanddeich“� 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“� 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn� 57817
Ev. Gemeindebüro, Sanddeich 13� 9858123
Grundschule Wallerstädten� 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro� 5024
Ev. Kindertagesstätte� 57059
KiTa „Donaustraße“� 5025
KiTa „Hölderlinstraße“� 16144
Grundschule� 9489800
Evangelisches Pfarramt� 57915
Pfarrer Respondek� 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen� 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft� 84777

AUFFALLEND!
Zielgruppengerechte Werbung

Anzeigen-Hotline
06151 / 39298-33

Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
Sa., 17. April:
Arthur Schmucker 75 Jahre

Magdalena Taube 75 Jahre

Brigitte Sumrall 75 Jahre

So., 18. April:
Helene Ziegler 80 Jahre

Walter Otto-Holthey 75 Jahre

Mo.,19. April:
Alfred Wilhelm Eichler 70 Jahre

Di., 20. April:
Miodrag Mosorinski 80 Jahre

Mi., 21. April:
Renate Heintze 70 Jahre

Ignazio Margiotta 70 Jahre

Dornheim
Di., 20. April:
Christine Buschmann 70 Jahre

Kleinanzeigen

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177
www.kanalreinigung-willius.de
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Kirchliche Nachrichten
Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 18.4. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer M. Scherer-Faller

Evangelische Kirchengemeinde Crumstadt

SSamstag, 18.4. 
10.00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 20.4. 
16.30 Uhr Konfi-Unterricht (digital) 
19.00 Uhr Chor Kreuz&Quer (digital)

Freitag, 23.4. 
14.30 Uhr Pfadfinder „Alpaka-Gürteltier“ für Kinder 

von 10-12 Jahren(digital) 
15.45 Uhr Pfadfinder „Meute“ für Kinder von 6-10 
Jahren(digital) 
17.00 Uhr Pfadfinder „Wanderfalken“ für Jugendli-
che ab 13 Jahren(digital)

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, 18.4. 
10.00 Uhr Stilles Gebet

Evangelische Kirchengemeinde Leeheim

Sonntag, 18.4. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Hildegard Schäfer

Evangelische Kirchengemeinde Wolfskehlen

Sonntag, 11.4. 
10.00 Uhr Osterdgottesdienst

Der Odenwaldklub Groß-Gerau feiert Jubiläum

Führe Gartenarbeiten aus. 
Telefon:   0157   30 26 29 28

Groß-Gerau - Der Odenwaldklub Groß-Gerau 
wurde am 30. Juli 1921 aus der Taufe gehoben. 
Schon von Weitem sieht man am OWK-Klubhaus 
im Nauheimer Wald ein großes Plakat, auf dem 
der Odenwaldklub Groß-Gerau auf sein Jubiläum 
aufmerksam macht: 100 Jahre besteht der Wander-
verein! Auch im Hof wurden die Zahlen aktuali-
siert, sodass nun an der Terrasse groß zu lesen ist 
„1921 – 2021“.  Aktivitäten sind zwar in der noch 
bestehenden Corona-Zeit nicht möglich, aber das 

wird sich hoffentlich demnächst ändern. Denn der 
OWK Groß-Gerau ist ein überaus aktiver Verein 
mit seinen 283 Mitgliedern. Ob es ums Wandern, 
Radfahren, Bergwandern oder um Familienfrei-
zeiten geht, für alle wird etwas geboten. Noch 
warten müssen die Gäste auch auf die Öffnung des 
Klubhauses, denn auch hier hinterlässt die Pande-
mie ihre Spuren. Sobald der Besuch für Mitglieder 
und Nichtmitglieder möglich ist, wird der Verein 
darüber informieren.� OWK/ggr

Zeichnen unter freiem Himmel
Kreisvolkshochschule bietet „Urban Sketching“ an

Kreis Groß-Gerau – Das so-
genannte Urban Sketching 
oder übersetzt „Skizzieren 
in der Stadt“ erfreut sich ge-
genwärtig immer größerer 
Beliebtheit. 

Doch was verbirgt sich hinter 
dem Begriff genau, wie erlernt 
man selbst das Urbane Zeich-
nen und welche Ausrüstung 
ist empfehlenswert? Diese 
Fragen werden im gleichna-
migen Kurs der Kreisvolks-
hochschule Groß-Gerau 
(KVHS) beantwortet, der am 
Donnerstag, 22. April 2021, 
startet.

Beim Urban Sketching han-
delt es sich um eine globa-
le Kunstbewegung, die sich 
vor einigen Jahren formiert 
hat. Die Mitglieder bilden 
Orte und Szenen ab, die ih-
nen in ihrem Alltag oder auf 
Reisen begegnen. Die Sze-
nen werden dabei zunächst 
skizziert und anschließend 
häufig auch koloriert. Einer 
der Vorsätze, der das Urban 
Sketching besonders macht, 
ist, keine Fotografien oder 
Erinnerungen als Vorlagen 
zu verwenden, sondern die 
Motive ausschließlich direkt 
an Ort und Stelle zeichnerisch 
festzuhalten. Dabei wird kei-

nerlei Anspruch auf Perfekti-
on erhoben – ganz im Gegen-
teil: Szenen und Motive sollen 
möglichst schnell und locker 
zu Papier gebracht werden.

Unterwegs in Groß-Gerau 
und Umgebung entdecken 
die Kursteilnehmer*innen 
interessante Motive, Szenen 
und Begebenheiten, die mit 
Stift, Kohle, Kreide und Farbe 
in einem Skizzenbuch fest-
gehalten werden. So entsteht 
ein farbenfrohes illustriertes 
Zeichentagebuch. Hierbei lei-
tet Dozent Erich Weimann an, 
wie man sich in Perspektive, 
Proportion, Bildaufbau und 
farbräumlichem Gestalten 
übt. Es werden grundlegende 
Zeichen- und Skizziertechni-
ken mit Linien, Schraffur, Wi-

schen, Radieren und Schum-
mern erlernt.

Zum ersten Kursabend soll-
ten ein Skizzenbuch, Bleistift 
B, farbige Zeichenstifte, Ku-
gelschreiber, Mini-Aquarell-
kasten mit kleinem Pinsel und 
ein leichter Klapphocker mit-
gebracht werden.

Der Kurs „Urban Sketching“ 
kostet 120,- Euro. Er beginnt 
am 22. April und endet nach 
acht Terminen – immer don-
nerstags von 18 bis 20.30 Uhr – 
am 10. Juni 2021. Anmeldun-
gen unter der Kursnummer 
GG20511 nimmt die KVHS 
per Telefon (06152 1870-0), 
per E-Mail (info@kvhsgg.de) 
oder online (www.kvhsgg.de/ 
kultur) entgegen.� ggr
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Ingenieurgesellschaft erfasst 
Zustand von Straßen und Gehwegen
Groß-Gerau - Beauftragt 
durch das städtische Amt 
für Straßen, Verkehr und 
Umwelt erfasst und bewer-
tet ein Fachunternehmen 
zur Zeit den Zustand der 
kommunalen Straßen und 
Gehwege in der Kreisstadt 
Groß-Gerau. 

Dafür befahren zunächst mit 
Kameras ausgestattete Fahr-
zeuge die Straßenzüge, ehe 
voraussichtlich ab Mittwoch, 
21. April 2021, dann unter 
Einsatz von E-Scootern, die 
ebenso mit Kameras bestückt 
sind – der Zustand von Geh-
wegen erfasst wird.� ggr kalhh auf Pixabay

Bauleitplanung der Kreisstadt Groß-Gerau
Bebauungsplan „Äußere Waldstraße“
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit, Unterrichtung und 
Erörterung gemäß § 3 Abs. 1 des Baugesetzbuchs
Zum Zwecke der Unterrichtung über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planung, wird der Vorentwurf des Bebauungs-
planes „Äußere Waldstraße“ mit Begründung im Rahmen der 
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) in der Zeit vom

Montag, den 19.04.2021 bis einschließlich Freitag,  
den 21.05.2021

beim Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau, Am Marktplatz 1, 
64521 Groß-Gerau, im Flur des 3. Stockes während der fol-
genden allgemeinen Dienststunden öffentlich ausgelegt:
montags bis mittwochs von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr,
donnerstags von 13:30 Uhr bis 17:30 Uhr und 
freitags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr.
Während der Auslegung besteht allgemein Gelegenheit zur 
Äußerung und Erörterung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB. Stel-
lungnahmen zur Bauleitplanung können auch per E-Mail an 
stadtplanung@gross-gerau.de gesendet werden.
Diese Bekanntmachung und die auszulegenden Unterlagen 
sind auch auf der Internetseite der Stadt Groß-Gerau
www.gross-gerau.de/Stadt-Verwaltung/Stadtverwaltung/
Amtliche-Bekanntmachungen/ einzusehen.
Bitte beachten Sie, dass der Besuch des Rathauses der Stadt 
Groß-Gerau derzeit aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie 
Einschränkungen unterliegt. Dennoch ist eine ungehinder-
te Einsichtnahme in die Bebauungsplanunterlagen gem. § 3 
Abs. 2 Planungssicherstellungsgesetz - PlanSiG im Rahmen 
der oben genannten Zeiten möglich. 
Aus Schutzgründen wird jedoch um vorherige Terminverein-
barung gebeten. 
Dabei kann grundsätzlich auch eine Einsichtnahme außerhalb 
der genannten Zeiten vereinbart werden. 
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass aus aktuellem 
Anlass die geltenden Abstands- und Hygieneregelungen an-
zuwenden sind.

Ziel und Zweck der Planaufstellung
Mit der geplanten Aufstellung des Bebauungsplanes „Äuße-
re Waldstraße“ soll der gemischt genutzte Bereich und die 
Brachflächen zwischen dem Nordring im Süden und der A67 
im Norden städtebaulich geordnet werden. Die wichtigsten 
Ziele der Bauleitplanung:
-	 Planungsrechtliche Sicherung und Entwicklung innenstadt-
naher Gewerbeflächen für kleine und mittlere Unternehmen 
aus Handwerk und Dienstleistung. Festsetzung eines Gewer-
begebietes GE nach § 8 BauNVO für den z.T. brachliegenden 

Bereich an der A 67. Auch mit Rücksicht auf den angrenzen-
den Friedhof Waldstraße sollen Betriebe des Sexgewerbes 
sowie Vergnügungsstätten wegen der zu befürchtenden mi-
lieubedingten Begleiterscheinungen und evtl. Imageschäden 
für den Gewerbestandort ausgeschlossen werden (§ 1 Abs. 9 
BauNVO). Vorgaben zur Gestaltung von Werbeanlagen sollen 
darüber hinaus eine optische Beeinträchtigung des Friedhofs 
vermindern,
-	 Festsetzung eines Mischgebietes nach § 6 BauNVO in den 
durch Wohnungsbau und gewerbliche Nutzungen gleicherma-
ßen geprägten Bereichen,
-	 Sicherung des Gewässerrandstreifens am Silchergraben,
-	 Ertüchtigung der vorhandenen Erschließungsstraße.
Die Aufstellung des Bebauungsplans „Äußere Waldstraße“ 
wird im zweistufigen Normalverfahren mit Umweltprüfung 
durchgeführt. 

Räumlicher Geltungsbereich

Quelle: Kreisstadt Groß-Gerau, eigene Darstellung

Folgende Grundstücke sind ganz oder teilweise (tw) Bestandteil des Plangebietes
(alle Flurstücke Gemarkung Groß-Gerau).

Flur	 Fl.St.Nr.	 Flächengröße	 Eigentum	 Derzeitige Nutzung
24	 445		  2.020,00 m²	 privat	 Gartenbrache, Wiese

24	 446		  1.295,00 m²	 privat	 Gartenbrache, Wiese

24	 447		  680,00 m²	 privat	 Gartenbrache, Wiese

24	 448/1		  2.170,00 m²	 privat	 Wohn-/Misch

24	 448/7		  730,00 m²	 privat	 Wohn-/Misch

24	 448/4		  530,00 m²	 privat	 Wohn-/Misch

24	 448/5		  1.038,00 m²	 privat	 Wohn-/Misch

24	 448/6		  201,00 m²	 privat	 Wohn-/Misch

24	 449 tw		 ca. 480,00 m²	 Stadt GG	 Silchergraben

24	 491 tw		 ca. 309,00 m³	 Stadt GG	 Wirtschaftsweg

24	 492		  1.167,00 m²	 privat	 Wohn-/Misch

24	 493		  974,00 m²	 privat	 Wohn-/Misch

24	 494		  1.125,00 m²	 privat	 Gewerbe, Leerstand

24	 495		  1.905,00 m²	 privat	 Wohn-/Misch

24	 455/1 u. 444		 ca. 2.160 m²	 Stadt GG	 Waldstraße

Gesamt		  ca. 16.784,00 m²

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther
Bürgermeister 

www.gross-gerau.de
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- Anzeigensonderveröffentlichung -

Wellness & Gesundheit

Schaffen wir das? Ja, wir schaffen das GEMEINSAM!
Eine Krankheit schränkt Sie ein? Der Körper macht nicht mehr so mit wie früher? Sie ver-
lieren den Überblick bei den vielen Medikamenten und Tropfen, die Sie einnehmen sollen? 
Die Pflege Ihres Angehörigen hat einen Umfang angenommen, dem Sie allein nicht mehr 
gewachsen sind?
Es ist bewundernswert, was Sie bisher geleistet haben. Gerne möchten wir Sie darin unter-
stützen mit den Herausforderungen Ihres Lebens weiterhin zurecht zu kommen.
Wir besuchen Sie zu Hause, betrachten gemeinsam Ihre Situation und erstellen einen indivi-
duellen Versorgungsplan, der u.a. Folgendes beinhalten kann:
ÜÜ Unterstützung oder komplette Übernahme der Körperpflege
ÜÜ Behandlungspflege, die vom Hausarzt verordnet wurde (z.B. Kompressionsstrümpfe 
an/ausziehen, Portversorgung, Ernährung über eine Sonde, Medikamente richten und 
verabreichen, Insulin spritzen, Wunden versorgen)
ÜÜ Unterstützung beim Essen und Trinken
ÜÜ Unterstützung beim Aufstehen oder Einnehmen anderer Positionen im Bett   gemeinsam 
kochen, spazieren gehen, Spiele spielen, Vorlesen
Lassen Sie sich von unseren Fachkräften anleiten und schulen, um selbstständig zu bleiben. 
In unserem motivierten, multikulturellen und engagierten Team haben wir Wundmanager,
Praxisanleiter, Palliativfachkraft. Wir Bilden zur Pflegefachfrau/ zum Pflegefachmann aus. 
Das Versorgungsgebiet unserer Station liegt rund um Stockstadt und Umgebung von Ried.
In pflegerischen Notfällen sind wir für Sie da. Dank unserer Rufbereitschaft können Sie uns 
rund um die Uhr erreichen.
Telefon: 06158/ 84734, Mail: info-stockstadt@gfds-ambulant.de
Ihr Team der Diakoniestation Stockstadt

Diakoniestation 
Stockstadt am Rhein 
und im Ried
ambulanter 
Pflegedienst
Wir pflegen zu Hause in
Stockstadt - Riedstadt - 
Biebesheim

Telefon (0 61 58) 8 47 34
www.stockstadt.gfds-ambulant.de
info-stockstadt@gfds-ambulant.de

49,80 Euro
www.koppsa lad .dewww.koppsa lad .de

Das Quizspiel für Jung und Alt
Das Quizspiel für Jung und Alt

Erhältlich im Buchhandel und in 
ausgewählten Verkaufsstellen!

Mit Sachkunde Neues entdecken
Wandern ist Entspannung pur

Es gibt nichts Schöneres 
als einen Tag in der Natur 
zu verbringen. Natur ent-
schleunigt, Natur verbindet 
und wer genau hinsieht, der 
entdeckt immer wieder von 
neuem die Schönheit und 
Vielfalt auf Wiesen und in 
Wäldern. 

Wandern verbindet das Er-
lebnis, die Entspannung und 
auch Sinnesfreude. Wer wan-
dert, bringt seinen Körper auf 
Touren: Herz und Kreislauf, 
Muskeln und Abwehrkräfte 
profitieren von der Bewe-
gung unter freiem Himmel. 
Auch wer unter Verspannun-
gen, Kopfschmerzen, Nervo-
sität oder Stresssymptomen 
leidet, sollte die Wander-
schuhe regelmäßig anziehen. 

Gesehenes erkennen 
und einordnen

Wer die Bewegung und die 
Natur liebt, der befasst sich 

auch mit den Tieren und 
Pflanzen in der Umgebung. 
Besonders schön ist es dann, 
wenn man dann das Gese-
hene erkennt und einordnen 
kann. Die beiden Bücher 
„Wildblumen in Wald und 
Flur“ (ISBN 978-3-928 382-
06-9) und „Lebendiges in 
Wald und Flur“ (ISBN 978-3-

928 382-07-6) eignen sich als 
Ratgeber für unterwegs ganz 
besonders gut. Auf jeweils 
zwölf Seiten wird eine schnel-
le Übersicht geboten. Die Bü-
cher sind leicht, passen gut in 
jeden Rucksack und sie sind 
farbig markiert – so finden 
sich auch Laien-Botaniker 
und Neulinge schnell zurecht 

und können unterwegs auch 
einiges sammeln. Besonders 
praktisch: mit einem farbigen 
Trageband lassen sich die 
Büchlein an jeden Rucksack 
hängen.

Wildblumen, Früchte, Pilze, 
Farne und Moose, aber auch 
Tiere, zum Beispiel Schmet-

terlinge oder Insekten begeg-
nen dem Wanderer. 

Essbar oder giftig?

Allzu oft möchte man dann 
wissen, welche Art man da 
gerade betrachtet. Gerade 
mit Blick auf Pflanzen stellt 
sich unterwegs auch mal die 
Frage, ob man die soeben ge-
pflückte Beere bedenkenlos 
essen kann – dies beantwor-
tet dann schnell der Ratge-
ber und zwar in Deutsch und 
Englisch, auch die lateini-
schen und somit botanischen 
Namen werden benannt. 
Ebenso spannend ist die Fra-
ge, ob man vielleicht gerade 
eine Heilpflanze entdeckt 
hat oder ob man aus dem ge-
pflückten Löwenzahn einen 
Salat zubereiten kann. Beide 
Bücher sind übrigens wetter-
fest gestaltet, so dass es auch 
bei einem Regenschauer kei-
nen Grund gibt, zu Hause zu 
bleiben.� akz-o

Impfungen schützen!
Das Coronavirus hat das 
Thema Impfen stark in den 
Fokus der Öffentlichkeit 
gerückt. Zum Glück, denn 
ein flächendeckender Impf-
schutz ist besonders für 
Menschen mit einer Immun-
schwäche wichtig. 

Auch abseits des Coronavi-
rus gibt es gute Gründe, Ihren 
Impfstatus zu überprüfen. 
So empfehlen die Ständige 
Impfkommission (STIKO) 

am Robert Koch-Institut so-
wie das Bundesministerium 
für Gesundheit (BMG), auch 
während der Pandemie fällige 
beziehungsweise notwendi-
ge Impfungen gegen weitere 
Infektionskrankheiten durch-
führen oder auffrischen zu 
lassen. 

Betroffene, deren Immun-
system durch eine Vorer-
krankung oder Therapie ge-
schwächt ist, sind anfälliger 

für Infektionskrankheiten 
und haben ein erhöhtes Ri-

siko für schwerere Verläufe 
sowie Komplikationen. Grün-
de für eine Immunschwäche 
können zum Beispiel rheu-
matische oder Krebserkran-
kungen sein. 

Zu den Impfungen, die von 
der STIKO insbesondere für 
Menschen mit einer Immun-
schwäche empfohlen wer-
den, gehören unter anderem 
die gegen Grippe (Influenza), 
Hepatitis B und Herpes Zos-

ter. Außerdem für Immunge-
schwächte empfohlen wird 
die Immunisierung gegen 
Meningokokken (konkret die 
Arten A, C, W, Y und B) und 
Pneumokokken. Infektionen 
mit diesen beiden bakteriel-
len Erregern können schwer-
wiegende Erkrankungen wie 
eine Lungen- oder Hirnhaut-
entzündung verursachen, die 
durch einfache Impfungen 
vermieden werden können. 
� spp-o
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Heilende Kraft vom Wegesrand
Eine Kräuterwanderung mit der Kreisvolkshochschule im Groß-Gerauer Wald

Kreis Groß-Gerau – Bär-
lauch, Knoblauchsrauke, 
Gundermann und viele an-
dere Wildkräuter sind eine 
wertvolle Bereicherung des 
Speisezettels oder der Haus-
apotheke. Vielen Menschen 
fehlt jedoch das Wissen zur 
Wirksamkeit und der Nutz-
barkeit der Helferlein, die 
am Wegesrand wachsen.

Der Kurs „Schmackhafte hei-
mische Kräuter- und Heil-

pflanzen im Groß-Gerauer 
Wald kennen lernen“ (Kurs-
nummer GG30777) der Kreis-
volkshochschule (KVHS) 
widmet sich Fragen, welcher 
Baum bei Erkältung helfen, 
welches Gewächs die Blutrei-
nigung fördern und welches 
grüne Blatt Schwermetalle 
austreiben kann.

Interessierte lernen am Sams-
tag, 24. April 2021, von 15 
bis 18 Uhr unter Leitung von 

Marion Bredemeier mithilfe 
eines Arbeitsblattes, die Heil-
pflanzen bei eigenen Wan-
derungen durch die hiesige 
Natur schnell und sicher zu 
bestimmen. 

Sie erhalten Wildkräuterkoch- 
und Teerezepte und erfah-
ren viel zur Heilwirkung und 
Anwendung. Teilnehmende 
werden gebeten, Lupe und 
Schreibmaterial mitzubrin-
gen. Die Kursgebühr beträgt 

18,- Euro; dazu kommt die 
Materialgebühr in Höhe von 
zwei Euro, die im Kurs ein-
gesammelt wird. Treffpunkt 
ist in Groß-Gerau, Richtung 
Mörfelden, am Waldpark-
platz.

Anmeldungen nimmt das 
Servicebüro der KVHS unter 
Telefon 06152 1870-0, per E-
Mail an info@kvhsgg.de sowie 
online unter www.kvhsgg.de/
ernaehrung entgegen.� ggr

Nach einem Leben voller Liebe und Fürsorglichkeit 
wurde unser lieber Vater, Schwiegervater und Opa  
für immer von uns genommen

Dr. Carl-Heinz Willersinn
18. Januar 1928   -   21. März 2021

	       in Groß-Gerau        in Ludwigshafen

Wir sind sehr traurig
Sigrid Willersinn-Kleinpeter und Gerhard
Dr. Dieter Willersinn und Christelle
Karin Willersinn

Die Enkel
Katharina Koch mit Jan, Patrizia Kleinpeter mit Jonas
Dorothea Kleinpeter mit Valentin
Emil, Louise und Mathilde Willersinn
Pauline und Charlotte Oberst

Auskunft unter Telefon 06237/9 17 17 92

FamilienanzeigenFamilienanzeigen
congerdesign auf Pixabay

50% Rabatt auf 
Familienanzeigen
Tel.: 06151 39298-33 

TIER DER WOCHE

Toja möchte auch mal hinaus
Die Katzendame Toja, geb 2008, wurde wegen ei-
ner Trennung abgegeben. Toja hat zwar bisher nur 
Wohnungshaltung kennengelernt, würde sich aber 
sicherlich sehr freuen, endlich ein bisschen Rasen 
unter ihren Pfoten zu spüren. 

Ein kleiner Garten würde ihr sicherlich reichen, um 
gemütlich im Schatten zu liegen und Vögel zu beob-
achten. Auch sollte man Zeit für Toja haben, denn sie 
spielt noch sehr gerne mit der Katzenangel.� ggr

Wenn Sie Toja nochmal ein liebevolles Zuhause 
schenken möchten, wenden Sie sich bitte schriftlich 
an katzenvermittlung@tierheim-ruesselsheim.de
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Trauer um Horst „Schotte“ Trimhold
Eintracht-Urgestein stirbt mit 80 Jahren

Von Stephan Köhnlein

Er stand am ersten Spieltag der 
Bundesliga 1963 für die Eintracht 
auf dem Platz. Im Februar feier-
te er noch seinen 80. Geburtstag. 
Jetzt ist Horst „Schotte“ Trimhold 
gestorben.

Trimhold stammte aus dem Ruhr-
pott, war gebürtiger Essener. Mit 
Schwarz-Weiß Essen feierte er 
1959 den größten Erfolg der Ver-
einsgeschichte, als die Mannschaft 
mit einem 5:2 gegen Borussia 
Neunkirchen den DFB-Pokal ge-
wann.

Den Spitznamen „Schotte“ hat er 
auch aus seiner Essener Zeit. Als 
er dort seinen ersten Vertrag un-
terschrieben hatte, musste er acht 
Wochen lang auf das Gehalt war-
ten. „Die Mannschaftskameraden 
wollten, dass ich einen ausgebe“, 
erzählte er später. „Ich habe ge-
sagt, das mache ich erst, wenn das 
Gehalt da ist. Und schon war ich 
der ‚Schotte‘“.

In Nationalmannschaft debü-
tierte er am 30. September 1962 
in Zagreb gegen Jugoslawien. 
Deutschland gewann 3:2, doch 
für Trimhold blieb es sein einziges 
Länderspiel. Dennoch: „Dieses ei-
ne Länderspiel in Zagreb, zudem 
an der Seite von Vorbildern und 
Kohlenpott-Größen wie Timo Ko-
nietzka, Jürgen Schütz oder Willi 
Schulz und einem Weltstar wie 

Karl-Heinz Schnellinger, überragt 
alle Erfolge“, versicherte Trimhold 
im Rückblick.

Bundesliga-Premiere 
gegen Kaiserslautern

1963 stieß er zur Eintracht. Er stand 
in der Mannschaft, die zur Bun-
desliga-Premiere gegen den 1. FC 
Kaiserslautern 1:1 spielte. Am En-
de der Saison erreichte er mit den 
Adlerträgern das DFB-Pokalfinale, 
das gegen den TSV 1860 München 
0:2 verloren ging. Bis 1966 absol-
vierte Trimhold 71 Bundesligapar-
tien für die Eintracht, dazu beide 
Begegnungen im Messepokal 1964 
gegen den FC Kilmarnock.

Amateurmeister mit dem 
FSV Frankfurt

Danach wechselte er zunächst zu 
Borussia Dortmund und später 
zum FSV Frankfurt. Mit dem FSV 

feierte Trimhold 1972 die deutsche 
Amateurmeisterschaft. Im Finale 
gegen den TSV Marl-Hüls erzielte 
in der 90. Minute den Siegtreffer 
zum 2:1. 1975 führte er den Verein 
sogar bis in die Zweite Bundesliga, 
wurde später zum Ehrenspielfüh-
rer ernannt. 1978 beendete er sei-
ne Spielerkarriere. Bei Trimholds 
Abschiedsspiel zählte sogar Welt-
star Pelé zu den Gästen

Nach seiner Laufbahn leitete 
Trimhold eine Druckerei in Ha-
nau. Dabei war er auch Drucker 
für den Deutschen Fußball-Bund 
(DFB), der ihn in einem Nachruf 
als „großartigen Fußballer, groß-
artigen Typen und liebenswerten 
Menschen“ würdigte. In den ver-
gangenen Jahren hatte Trimhold 
immer wieder mit gesundheitli-
chen Problemen zu kämpfen, wie 
die Hessenschau berichtete. Nach 
Angaben seiner Familie ist er nun 
am 8. April friedlich eingeschlafen.

SPORT innovativ – fundiert – unabhängig

Unterstützt von www.lilienblog.de

Fast wie der FC Bayern
Darmstadt 98 hat jetzt eine Fußball-ID-Mannschaft

Von Stephan Köhnlein

Als erster deutscher Profiverein 
geht der SV Darmstadt 98 mit 
einer Mannschaft für Menschen 
mit intellektuellen Defiziten an 
den Start. Cheftrainer der Fuß-
ball-ID-Mannschaft ist Ruben 
Döring (27). In einem Interview 
des Online-Magazins Lilienblog 
spricht er über eine bereits er-
folgreiche Fußball-Mannschaft 
zwischen Normalität und be-
sonderen Herausforderungen.

Ruben, was bedeutet die Bezeich-
nung Fußball-ID?
ID kommt vom englischen „intel-
lectual deficit“ und heißt intellek-
tuell beeinträchtigt. Bei uns kann 
jeder mit einem Intelligenzquoti-
enten unter 75 mitspielen. Wenn 
wir sagen würden, wir wären eine 
Behindertenmannschaft, dann 
würden sich einige der Jungs und 
Mädels in der Mannschaft vor 
den Kopf gestoßen fühlen.

Wie bist Du zu diesem Sport ge-
kommen?
Über die Lilien selbst. Das war am 
ersten Spieltag nach der Bundes-
liga-Rückkehr gegen Hannover 
96 im Sommer 2015. Mein Vater 
sitzt im Rollstuhl, deswegen war 
ich am Spielfeldrand und habe 
Wolfgang Scharf angesprochen, 
den Vorsitzenden des VSG Darm-
stadt, der Sport für Menschen mit 
und ohne Handicap anbietet. Der 
hatte bei dem Spiel den Scheck 
aus der PEAK-Spendenaktion 
entgegengenommen. Schließlich 
habe ich für den VSG zusammen 
mit einem Freund eine Fußball-
ID-Mannschaft aufgebaut.

Wie war das am Anfang?
Ich erinnere mich noch an das 
erste Training in der Turnhalle 
eines Gymnasiums hier in Darm-
stadt: keine Tore, nur Basketball-
körbe, auf der Bühne in der Halle 
standen dauerhaft Musikinstru-
mente, da haben wir mit sechs 
Jungs angefangen. Doch das hat 
sich entwickelt: Wir sind amtie-
render Titelträger des Hessischen 
Hallenpokals, des Hessenpokals 

und der Hessenliga. Wir sind al-
so in Hessen quasi der FC Bayern 
des Fußball-ID (lacht). Zum 31. 
März wurde dann die Abteilung 
bei den Lilien gegründet, wo wir 
jetzt eine neue Heimat gefunden 
haben.

Was ist anders bei einem ID-Fuß-
ball-Spiel?
Wir haben kein Abseits und keine 
Rückpassregel. Ansonsten stehen 
je nach Spielfeldgröße in der Re-
gel neun Menschen pro Mann-
schaft auf dem Platz, in der Halle 
sind es vier. Das hängt auch da-
mit zusammen, wie viele Spieler 
der Gegner zusammenbekommt. 
Wir haben da über Jahre hinweg 
mit die meisten Spieler. Und den 
höchsten Frauenanteil.

Trainiert Ihr anders als andere 
Mannschaften?
Von den Inhalten nein. Wir ma-
chen uns warm, wir trainieren 
Pässe, Schüsse, Beweglichkeit, 
Zweikämpfe. Am Ende haben wir 
immer eine Spielform. Die Übun-
gen selbst bauen wir allerdings 
so auf, dass sie nicht zu komplex 

sind. Sonst steigen die Spieler 
früher oder später aus. Teilweise 
machen wir eine Übung auch erst 
mit dem Ball in der Hand, bevor 
wir es mit dem Fuß versuchen. 
Das ist dann leichter zu lernen. 
Wirklich schön ist, dass Du bei 
den Spielern Fortschritte siehst.

Welche Auswirkungen hat die 
Corona-Pandemie für Euch?
Seit wir im Herbst Hessenmeister 
geworden sind, haben wir nicht 
mehr gespielt. Wir wollen lang-
sam wieder ins Kleingruppen-
Training einsteigen, alles ange-
passt an die geltenden Bestim-
mungen. Die Jungs und Mädels 
sind heiß, die wollen wieder auf 
den Platz. Aber wir rechnen we-
gen der langen Pause mit großen 
Rückschritten bei den Fähigkei-
ten. Das, was Du Dir über ein Jahr 
aufbaust, kannst Du in zwei Wo-
chen vergessen. Im Moment hof-
fe ich, dass wir im Mai wieder alle 
gemeinsam trainieren können. 
Wenn wir dann als Gruppe auf 
dem Platz stehen, werde ich mir 
das eine oder andere Tränchen 
sicher nicht verkneifen können.

Trauer bei Eintracht Frankfurt.� Foto: Jan Huebner   

Blick über den Rhein – Neues vom FSV Mainz 05

Eigengewächs Leandro Barreiro hat den 1. FSV 
Mainz 05 mit einem Tor in der Nachspielzeit zum 
3:2-Auswärtssieg beim 1. FC Köln geschossen. 
Außerdem trafen Jean-Paul Boetius und Karim 
Onisiwo. Während sich die Mainzer auf Rang 14 
schoben, rutschte Köln auf die Abstiegsplätze und 
trennte sich nach dem Spiel von Trainer Markus 
Gisdol – Nach drei ungeschlagenen Spielen in  
Folge hat die Mainzer U23 bei Schlusslicht TSV 
Eintracht Stadtallendorf in der Regionalliga Süd-
west 2:3 verloren und rangiert damit weiter im un-

teren Mittelfeld der Tabelle – Mit 
Tristan Mohn, Hans-Juraj Hartmann, Rocco 
Häufglöckner und Leon Petö haben vier U19-
Spieler während der Corona-Pandemie ihr Abitur 
an der IGS Mainz-Bretzenheim bestanden. "Wir 
sind sehr froh und stolz darauf, wie sie das hinbe-
kommen haben, das ist für uns natürlich eine Aus-
zeichnung, wenn die Jungs das schaffen", freut sich 
Jonas Schuster, Pädagogischer Leiter des Nach-
wuchsleistungszentrums.
� ko

Ruben Döring, Chefrainer der ID-Mannschaft. � Foto: Stephan Köhnlein

D A S  A U T O H A U S  I S E R  R I E D S T A D T  T I P P S P I E L
gesponsert  von der  MKG-Bank

Tippspielsieger im Februar

D er  P romit ipp:

Aytaç Sulu – Lilienlegende:

Mönchengladbach   – Eintracht Frankfurt � 2:1

Eintracht Frankfurt – FC Augsburg � 2:1

Würzburger Kickers - SV Darmstadt 98 � 0:3

SV Darmstadt 98 – VfL Bochum� 1:0

Matthias Schultze – Autohaus Iser Riedstadt:

Mönchengladbach   – Eintracht Frankfurt � 2:3

Eintracht Frankfurt – FC Augsburg � 2:0

Würzburger Kickers - SV Darmstadt 98 � 1:3

SV Darmstadt 98 – VfL Bochum � 1:0

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist 
damit einverstanden, dass im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohn-
ortangabe veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel 
erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene 
Daten für die Dauer und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung 
des Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, 
welche mit der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels beauftragt 
sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Auch in der Saison 2020/21 gibt es das große Au-
tohaus-Iser Tippspiel. Leser tippen gegen Promi-
nente aus der Region, die außer Konkurrenz mit-
spielen. 
Gefragt sind wieder die Ergebnisse der hessischen 
Kultvereine Eintracht Frankfurt und SV Darm-
stadt 98. Auch diese Saison findet unter besonde-
ren Vorzeichen statt, die Corona-Pandemie hat 
uns fest im Griff.
Im März gab es aufgrund der Länderspielpause 
weniger Spiele zu tippen. Für die Lilien war es ein 
guter Monat, auch die Eintracht hat sich ordent-
lich geschlagen. Auf unserer Tipp-Tabelle gab es 
ein Kopf-an-Kopf Rennen, zwei Tipper haben die 
gleiche Punktzahl ertippt. Also musste die Glücks-
fee im Losverfahren entscheiden.
Gewonnen hat unser Leser Rick Hölzer aus Ried-
stadt, er gewinnt ein Koppsalad-Spiel, herzlichen 
Glückwunsch!

Machen Sie mit, nutzen Sie das praktische On-
line-Formular auf www.gerauer-rundblick.de 

oder tippen Sie per E-Mail: 
tippspiel@gerauer-rundblick.de. 
Tipps können bis jeweils 60 Minuten vor Anpfiff 
abgegeben werden. � Viel Glück!

Für richtig getippte Siege, Niederlagen oder Unent-
schieden gibt es zwei Punkte. Für exakt richtig ge-
tippte Ergebnisse erhält der Tipper drei Punkte. Bei 
mehreren richtig getippten Ergebnissen entscheidet 
das Los.

Tippen Sie die nächsten Spielpaarungen: 

Mönchengladbach  –  Eintracht Frankfurt

Eintracht Frankfurt  –  FC Augsburg 

Würzburger Kickers  -  SV Darmstadt 98 

SV Darmstadt 98  –  VfL Bochum



Seite 517. April 2021

Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab sofort

Eine/n examinierte/n  
Krankenschwester/Krankenpfleger (m/w/d)

Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis, befristet für die Dauer von 2 Jahren 
(Entgeltgruppe KR 7a TV-H, Wochenarbeitszeit 38,5 Stunden). Eine Übernahme in das Beamten- 
verhältnis ist beabsichtigt, sofern die beamten- und haushaltsrechtlichen Voraussetzungen vorliegen.

Anforderungen: Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung als Gesundheits- und 
Krankenpflegerin/Gesundheits- und Krankenpfleger bzw. examinierte Krankenschwester/examinierter 
Krankenpfleger im Sinne des Krankenpflegegesetzes. Keine Vorstrafen (Einverständnis für eine Si-
cherheitsüberprüfung muss vorliegen), gesundheitliche Eignung (Polizeidiensttauglichkeit nach PDV 
300), Führerschein Klasse B, Freude am Umgang mit Menschen, Fähigkeit, mit schwierigen Menschen 
umzugehen, Engagement, Flexibilität, Belastbarkeit, Eigeninitiative, Verantwortungsbewusstsein und 
Improvisationsfähigkeit, Fremdsprachenkenntnisse, interkulturelle Kompetenz und die Bereitschaft, 
Wechselschichtdienst (auch an Feiertagen und Wochenenden) zu leisten.

Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für den Vollzug von Untersuchungshaft und die 
Vollstreckung von Freiheitstrafen an erwachsenen männlichen Strafgefangenen. Der hessische Justiz-
vollzug fördert aktiv die Gleichstellung aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Wir begrüßen deshalb im 
Rahmen der rechtlichen Vorgaben für die ausgeschriebene Stelle Bewerbungen von allen Menschen, 
unabhängig von deren Geschlecht, kultureller und sozialer Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung, 
Behinderung oder sexueller Orientierung.

Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte an die Leiterin der Justizvollzugsan-
stalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt.

Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen 
nur möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist dies 
nicht der Fall, werden die Unterlagen vernichtet.

Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Röhrig (06150-102- 1010/carmen.roehrig@jva–weiterstadt. 
justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung.

Werde Prospektverteiler/in
in

deinem Ort!

Tel.: 0 61 04 - 49 70 30 
WhatsApp: 01 76 - 14 49 70 03
E-Mail:  bewerber@egro- 

direktwerbung.de

Hallo? Wann geht‛s da
vorn eigentlich mal weiter?

Die Maade aus Südhessen...
Ich glaab‛ des basst ned. 
Was mache mer jetzt?

Brückenschaden...
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Wie wär‛s mit‛m
Arbeitskreis?

Von Wissensvermittlern und Wegbegleitern
Büchnerstadt wirbt um Fachkräfte für städtische Kitas

Riedstadt - Tag für Tag ent-
decken kleine Kinder ein 
wenig mehr von ihrer Welt. 
Spielerisch forschen sie, 
probieren neue Dinge aus 
und gehen auf abenteuerli-
che Entdeckungsreisen. 

Dass sie dies mit Spaß und 
Selbstvertrauen tun kön-
nen, dafür möchten die pä-
dagogischen Fachkräfte der 
Büchnerstadt Riedstadt sor-
gen, verstehen sie sich doch 
als Wegbegleiter*innen und 

Impulsgeber*innen bei die-
sem Prozess.

Nun sucht die Büchnerstadt 
Riedstadt Verstärkung für die 
professionellen Teams in ih-
ren 13 Kitas sowie der Kita an 
der Großsporthalle Erfelden, 
die im Sommer in Betrieb ge-
hen wird. Denn Riedstadt ist 
eine junge, dynamische Kom-
mune mit vielen Neubau-
gebieten und entsprechend 
hohem Kinderbetreuungsbe-
darf. Daher werden dringend 

weitere staatlich anerkannte 
Erzieher*innen für die Be-
reiche Ü3, U3 und Hort in 
Vollzeit und Teilzeit gesucht. 
Zudem werden für fünf städ-
tische Kindertagesstätten en-
gagierte Leitungen benötigt.

Deshalb startet die Stadt ei-
ne groß angelegte Kampag-
ne direkt auf der Homepage 
der Stadt www.riedstadt.de 
und in den sozialen Medi-
en zur Personalgewinnung. 
Entsprechend dem Selbst-

verständnis der pädagogi-
schen Fachkräfte werden 
weitere Begleiter*innen, Im- 
pulsgeber*innen, Wissens- 
vermittler*innen, Zuhörer* 
innen, Seelenbeschützer*in-
nen und Forscher*innen in 
den Kita-Teams gesucht.

Da ist etwa Nora Lerch, Lei-
terin der Kita Pfiffikus, mit 
abenteuerlustigen Kindern 
samt Planetenkugeln zu se-
hen. Und auf die Frage „Was 
machst du eigentlich den 
ganzen Tag?“ antwortet Nico 
Gade, stellvertretender Leiter 
der Kita am Park, zum Bei-
spiel: „Ich bin Forscher, Weg-
begleiter und Bodyguard.“ 
Dazu reicht er einer jungen 
Nachwuchsturnerin auf der 
Schwebebalken-Bank eine 
Halt gebende Hand.

Wichtig war der Fachbe-
reichsleiterin Kinder, Jugend 
und Soziales Petra Fischer, 
dass keine Models, sondern 
Kinder und Erzieher*innen 
der städtischen Betreuungs-
einrichtungen gezeigt wer-
den. „Wir möchten die Atmo-
sphäre und Wertschätzung, 
die in unseren Kindertages-
stätten herrscht, vermitteln 
und das mit den Menschen, 
die dort einen Großteil ihres 
Tages verbringen“, erklärt  
Fischer.� ggr

Die pädagogischen Fachkräfte in Riedstadts Betreuungseinrichtungen suchen Unterstützung. 
� Foto: Stadt Riedstadt

Zukunftsfähige Mobilität gestalten
Neue Angebote der Landesinitiative bike+business

Kreis Groß-Gerau – Rad-
fahren ist eine umwelt-
freundliche Art der Mobili-
tät – zukunftsweisend, kos-
tengünstig und ressourcen-
schonend. Dazu unterstützt 
Radfahren die körperliche 
Fitness, stärkt das Immun-
system und macht die Men-
schen glücklich. 

Wie können fortschrittliche 
Arbeitgeberinnen und Ar-
beitgeber von diesen Vortei-
len profitieren? Die Antwort 
darauf bietet die Landesini-
tiative bike+business, auf die 
der Fachdienst Wirtschaft der 
Kreisverwaltung Groß-Gerau 
aufmerksam macht.

Das Land Hessen unterstützt 
mit bike+business die hiesi-
gen Unternehmen dabei, den 
betrieblichen Radverkehr zu 
fördern. Ziel ist es, gemeinsam 
mit Unternehmen in Hessen 
eine zukunftsfähige Mobili-
tät zu gestalten. Mitwirkende 
Unternehmen präsentieren 
sich dabei als innovativer und 
attraktiver Arbeitgeber. 

Kostenfreie und maßge-
schneiderte Angebote ma-
chen die Umsetzung betrieb-
licher Maßnahmen beson-
ders interessant. So können 
Unternehmen und ihre 
Mitarbeiter*innen beispiels-
weise E-Bikes und Pedelecs 
für einen Monat testen – gra-
tis und auf das Unternehmen 
abgestimmt.

Darüber hinaus bietet 
bike+business ein Kontin-
gent an kostenfreien Zer-
tifizierungen als „Fahrrad-
freundlicher Arbeitgeber“ 
durch den Fahrrad-Club 
ADFC. Beratungen, Wei-
terbildungen und Informa-
tionsveranstaltungen der 
Initiative unterstützen hes-
sische Unternehmen bei der 
betrieblichen Radförderung 
und sorgen damit für ein fort-
schrittliches Auftreten. Netz-
werkveranstaltungen und die 
Teilnahme am bike+business 
Award fördern nicht nur den 
Austausch, sondern stärken 
den Teamgeist und das Be-
triebsklima. Dies und vieles 
mehr bietet bike+business.

Die Wirtschaftsförderung 
des Kreises Groß-Gerau un-
terstützt die Landesinitiative 
und lädt alle Unternehmen 
im Kreis dazu ein, die digi-

tale Informationsveranstal-
tung von bike+business am 
30. April 2021 zu besuchen. 
Im Live-Stream mit Minister 
Tarek Al-Wazir werden die 
verschiedenen Angebote und 
Möglichkeiten für die hes-
sischen Arbeitgeber*innen 
vorgestellt. Die Veranstal-
tung startet um 9.30 Uhr und 
ist über den folgenden Link 
erreichbar: www.bikeand-
business.de/vorstellung.

Informationen erhalten 
interessierte Unterneh-
men darüber hinaus bei 
der Wirtschaftsförderung 
des Kreises – Kontakt: Ma-
reen Stahl (06152 989 84269 
oder m.stahl@kreisgg.de) 
– sowie direkt im Projekt-
büro der Landesinitiative 
bike+business – Kontakt: 
Anika Schader (06251 8263 
280 oder service@bikeand-
business.de).� ggr

Ausscheiden und Nachrücken in der 
Stadtverordnetenversammlung
Riedstadt - Die Stadtverord-
nete Nadine Brandt (Bünd-
nis 90/DIE GRÜNEN-Frak-
tion) hat ihr Mandat für die 
Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Riedstadt mit 
Wirkung zum 6. April 2021 
niedergelegt.

Gemäß § 34 Abs. 3 des Hess. 
K o m m u n a l w a h l g e s e t z e s 
(KWG) wird festgestellt, dass 

Frau Nadine Brandt somit 
zum 6. April 2021 aus der 
Stadtverordnetenversamm-
lung Riedstadt ausscheidet 
und die nächste Bewerbe-
rin des Wahlvorschlages der 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN, 
Frau Carola Friedrich, wohn-
haft Starkenburger Straße 33, 
64560 Riedstadt in die Stadt-
verordnetenversammlung 
nachrückt.

Gegen diese Feststellung ist 
gemäß § 34 Abs. 4 KWG die 
Möglichkeit des Einspruchs 
gegeben. Der Einspruch ist 
schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei dem Gemeinde-
wahlleiter der Stadt Riedstadt, 
Rathausplatz 1, 64560 Ried-
stadt, binnen einer Frist von 
zwei Wochen nach Veröffent-
lichung dieser Bekanntma-
chung einzureichen.� ggr
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 G E B R A U C H T W A G E N M A R K T  B E I  I S E R
Mehr als 120 Gebrauchtwagen warten auf Sie! Lassen Sie sich bei einer Probefahrt begeistern!

 A U T O H A U S  I S E R  A K T U E L L

Lilien-Bilder 
gibt es auf 
unserer Website in
der Autohaus Iser-Lilien-Galerie!
www.gerauer-rundblick.de

DAS TIPPSPIEL FINDEN SIE IM SPORTTEIL!

Besuchen Sie auch 
unsere Website

Für die X-tra Portion 
Fahrspaß.

JAHRE GARANTIE

Der Kia Picanto 1.0 T-GDI
X-LINE

für € 16.990,– Abbildung zeigt kostenpflichtige
Sonderausstattung.

Komfort, viel Platz und ein agiles Fahrverhalten auf ganzer
Linie genießen – mit dem Kia Picanto X-Line kein Problem.
Inspiriert von SUVs, hat er nicht nur eine kraftvolle Cross-
over-Optik, sondern überzeugt auch in Sachen Sportlichkeit.

TEMP

Erfüllt
Abgasnorm
Euro 6d-TEMP 

Leichtmetallfelgen • 7-Zoll-Touch-
screen • Klimaautomatik • Geschwin­
digkeitsregelanlage und -begrenzer¹
• Induktive Ladestation für Smart-
phones² • Lederausstattung • Rück-
fahrkamera¹ • Smart-Key und Start-
knopf • Parksensoren hinten¹ • u.v.a.

Kraftstoffverbrauch Kia Picanto 1.0 T-GDI X-LINE (Super, Manuell
(5-Gang)), 74 kW (100 PS), in l/100 km: innerorts 5,6; außerorts
4,1; kombiniert 4,6. CO2-Emission: kombiniert 107 g/km. Effizienz­
klasse: B.³

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot.
Besuchen Sie uns und erleben Sie den Kia Picanto X-Line bei
einer Probefahrt.

Griesheimer Straße 33 • 64560 Riedstadt/Wolfskehlen
Telefon: 06158 822450 • Telefax: 06158 8224550

E-Mail: verkauf@autohaus-iser.de • Internet: www.autohausiser.de

*Max. 150.000 km Fahrzeug-Garantie. Abweichungen gemäß den
gültigen Garantiebedingungen, u. a. bei Lack und Ausstattung.
Einzelheiten unter www.kia.com/de/garantie

1 Der Einsatz von Assistenz- und Sicherheitssystemen entbindet nicht
von der Pflicht zur ständigen Verkehrsbeobachtung und Fahrzeug-
kontrolle.

2 Nur mit kompatiblen Geräten. Bitte wenden Sie sich an uns für nähere
Details.

3 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs­
zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

K O M P E T E N T  •  F R E U N D L I C H  •  Z U V E R L Ä S S I G

Kontaktloser Autoverkauf!

WhatsApp: 0176  58 11 53 24

Seit dem 15. Februar arbeitet Christian Wirth 
beim Autohaus Iser in Riedstadt. Als Servicebe-
rater steht er Kunden mit seiner langen Erfah-
rung in der Branche und großem Fachwissen zur 
Verfügung. „Wir freuen uns, dass wir Christian 
Wirth für unser Team gewinnen konnten!“ sagt 
Geschäftsführer Peter Erbach. 
Der junge Familienvater aus Darmstadt ist bei 
Fragen per Mail an wirth@autohaus-iser.de 
oder telefonisch unter 06158 - 82245-36 zu er-
reichen.

Ein Neuzugang im Autohaus Iser-Riedstadt Team!

Kia Stonic 1.0 T-GDI DCT
Kilometerstand  6.954 km
Erstzulassung  12.08.2019
Leistung  88 kW/ 120 PS
Farbe  gelb
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

 18.690,- €
Ausstattung:
• Klimaautomatik • Navigationssystem • Bordcomputer • ABS • DAB Radio
• Regensensor • Leichtmetallfelgen • Start-Stop-Automatik • Sitzheizung
• LED-Tagfahrlicht • Beheizbares Lenkrad • Einparkhilfe hinten • ESP

Kia Rio 1.0 T-GDI 120
Kilometerstand  5.000 km
Erstzulassung  01.12.2020
Leistung  88 kW/ 120 PS
Farbe  Auroraschwarz
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 20.290,- €
Ausstattung:
• Verkehrszeichenerkennung • Bordcomputer • Klimaautomatik  • ESP • ABS
• Navigationssystem • Tempomat • Beheizb. Lenkrad • Keyless-Start/Entry
• Sitzheizung • Einparkhilfe vorn + hinten • Leichtmetallfelgen • DAB Radio

Mitsubishi Lancer Sportsback
Kilometerstand  43.791 km
Erstzulassung  12.02.2016
Leistung  86 kW/ 117 PS
Farbe  schwarz
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 9.990,- €
Ausstattung:
• Klimaanlage • Bordcomputer • MP3/CD Radio • Elektr. Fensterheber
• ABS • Traktionskontrolle • Start-Stop-Automatik Leichtmetallfelgen
• Außenspiegel elektrisch • Servolenkung • Nebelscheinwerfer

Mercedes-Benz C 180 d
Kilometerstand  89.990 km
Erstzulassung  16.09.2014
Leistung  85 kW/ 116 PS
Farbe  braun
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Diesel EU6

 17.490,- €
Ausstattung:
 2-Zonen-Klimaautomatik • Bordcomputer • Tempomat • Sitzheizung 
• Start-Stop-Automatik • LED-Tagfahrlicht • Einparkhilfe vorn + hinten 
• Leichtmetallfelgen • Lederausstattung • MP3 Radio • ABS • Colorglas

Opel Astra 1.4 Turbo Sports
Kilometerstand  1.162 km
Erstzulassung  09.07.2020
Leistung  107 kW/ 145 PS
Farbe  grau
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

 20.290,- €
Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik • Bordcomputer • Navigationssystem • ABS
• Tempomat • Leichtmetallfelgen • Einparkhilfe vorn + hinten • Sitzheizung
• Start-Stop-Automatik • Voll-LED-Scheinwerfer • DAB Radio • ESP

Nissan Juke 1.6 Visia Plus
Kilometerstand  63.148 km
Erstzulassung  07.06.2013
Leistung  69 kW/ 94 PS
Farbe  weiß
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 7.490,- €
Ausstattung:
• Klimaanlage • Elektr. Fensterheber • Bordcomputer • CD Radio
• Außenspiegel elektrisch • Zentralverriegelung • Colorglas 
• Wegfahrsperre • Servolenkung • 6x Front- Seiten- & Kopfairbags


